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Problemdarstellung: 
Koordinierung der BIBB-Beiträge zu dem vom BMBF herausgegebenen Bericht zur techno-
logischen Leistungsfähigkeit Deutschlands. 
 
Vom BMBF wird jährlich der Bericht zur technologischen Leistungsfähigkeit Deutschlands 
herausgegeben. Vorbereitet und verantwortet wird der Bericht von einem Forschungsver-
bund unabhängiger wissenschaftlicher Institute, welche zusätzlich umfangreiche Materialien-
bände veröffentlichen. Schwerpunkte der Berichterstattung waren in der Vergangenheit Ent-
wicklungen im Bereich technischer und naturwissenschaftlicher Forschung. Für die Be-
arbeitung von Fragestellungen, die den Zusammenhang von Bildung und technologischer 
Leistungsfähigkeit betreffen, ist eine Unterarbeitsgruppe einschlägiger Forschungsinstitute 
tätig geworden. Im Einzelnen handelt es sich um das Niedersächsische Institut für Wirt-
schaftsforschung (Hannover), das Fraunhofer-Institut für Systemtechnik und Innovations-
forschung (Karlsruhe), das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (Mannheim), das 
Forschungsinstitut für Bildungs- und Sozialökonomie sowie die Hochschul-Informations-
System GmbH (Hannover). Das Bundesinstitut für Berufsbildung ist vom BMBF gebeten 
worden, den Themenbereich "Berufliche Bildung" in diesem Arbeitskreis zu vertreten. 
Insbesondere werden bildungsökonomische und -statistische Untersuchungen für den 
Technologiebericht von Bedeutung sein. 
 
Das BIBB wird für die Berichterstattung im Wesentlichen Ergebnisse aus laufenden For-
schungsprojekten und Vorhaben heranziehen, welche für das Thema von besonderem Inter-
esse sind und diese in geeigneter Weise reanalysieren und aufbereiten. Zusätzlich werden 
sekundärstatistische Analysen auf der Grundlage der im BIBB vorhandenen einschlägigen 
Datenbanken (z.B. Berufsbildungs- und Beschäftigungsstatistik) durchgeführt. In dem Vor-
haben werden die vom BIBB zu leistenden Arbeiten koordiniert, darüber hinaus wird von der 
Vorhabengruppe auch ein Teil der durchzuführenden Analysen bearbeitet. 
 
Vom BIBB sind für die Berichtsjahre 2002 bis 2004 die folgenden Themen überarbeitet und 
in die Berichterstattung eingebracht worden: 
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2002: 
- Kosten der betrieblichen Berufsausbildung in unterschiedlichen Berufen 
- Entwicklung der Ausbildung in unterschiedlichen Berufen und Wirtschaftszweigen (Aus-

wertung von Daten der Berufsbildungsstatistik und Beschäftigtenstatistik) 
- Betriebliche Weiterbildung im europäischen Vergleich (Kurzdarstellung CVTS-

Ergebnisse) 
 
2003: 
- Ergebnisse zum Nutzen der betrieblichen Berufsausbildung 
- Ergebnisse zu Kosten und Nutzen der Weiterbildung der Individuen 
- Fortführung der Auswertungen zur Ausbildungsbeteiligung in unterschiedlichen Berufen 
 
2004: 
- Fortführung der Analysen zur Ausbildungsbeteiligung 
 
In den Jahren 2005 bis 2007 wird die Berichterstattung fortgeführt. Vom BIBB sollen folgen-
de Schwerpunkte bearbeitet werden: 
- Analysen zu technischen Berufen auf Basis der Berufsbildungsstatistik 
- Analysen auf der Basis der Beschäftigtenstatistik 
- Analyen auf der Basis der BIBB/BauA-Erwerbstätigenbefragung 
- International vergleichende Analysen  
 
Zur Erstellung der einzelnen Jahresberichte bzw. ggf. auch von ausführlichen Analyse-
berichten sind regelmäßige Abstimmungsgespräche zwischen den beteiligten Instituten er-
forderlich. Zur Durchführung der Analysen sind Expertisen sowie vorbereitende Arbeiten zur 
Datenaufbereitung an Externe zu vergeben. 
 


